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Bürgermeisterbrief Altlengbacher Gutscheine

Morgensonne auf der Sandlhofstraße Richtung SteinecklMorgensonne auf der Sandlhofstraße Richtung Steineckl

Franziska Hirsch



Brief des Bürgermeisters
Liebe Altlengbacherinnen und Altlengbacher !
Liebe Jugend !
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Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Michael Göschelbauer

Die letzten Monate waren sehr schwierig, 
für die Bevölkerung ebenso wie für unsere 
Gesellschaft, unseren Staat, aber auch unsere 
Gemeinde. Die Corona-Pandemie hat uns 
vor Aufgaben und Probleme gestellt, die wir 
bis dahin nicht kannten. Einschränkungen 
dieser Größenordnung hat es seit Jahrzehnten 
nicht gegeben, soviel Zusammenhalt und 
Gemeinschaft aber auch nicht. 

Ich sage es nicht gerne, aber diese Pandemie 
ist noch nicht vorbei. Wir werden – zumindest 
für eine Zeit lang – damit leben lernen müssen, 
dass es weiterhin Infektionen und Ausbrüche 
gibt. Das verändert das Leben von uns allen in 
kleineren und größeren Teilbereichen. Wer hätte 
vor einem Jahr gedacht, dass wir einander nicht 
mehr bedenkenlos die Hände schütteln können, 
dass wir liebe Verwandte oft längere Zeit nicht 
besuchen dürfen, weil das Risiko zu hoch wäre? 
Leider gibt es zu all diesen Maßnahmen keine 
Alternative. Wenn wir gesund bleiben wollen, 
dann werden wir auch in den nächsten Monaten 
vorsichtig miteinander sein müssen. 

Damit komme ich zu meiner Bitte an Sie alle: 
Das neue Schuljahr steht vor der Tür, in wenigen 
Tagen werden unsere Schulen und Kindergärten 
wieder in den Vollbetrieb gehen. Wir werden 
– gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, mit den Schulleitungen und 
allen Beteiligten – versuchen, die richtigen 
Vorsichtsmaßnahmen zu setzen. Wir gehen 
dabei mit Hausverstand, mit Maß und Ziel vor. 
Gleichzeitig werden wir alles tun, um unsere 
Bevölkerung nicht zu gefährden. 

Was heißt das konkret? Bitte stellen Sie sicher, 
dass Ihre Kinder immer einen Mund-Nasen-
Schutz mithaben, um ihn bei Bedarf verwenden 
zu können. 

Helfen Sie auch dabei mit, dass wir 
ausreichend Abstand halten und das oftmalige 
Händewaschen zur Routine wird, die uns nicht 
mehr schwerfällt. Und bitte befolgen Sie immer 
die Anweisungen, die Sie von den jeweiligen 
Leitungen erhalten. Die Warnsysteme (Corona-
Ampel) sind flexibel und können sehr kurzfristig 
Entscheidungen über Maßnahmen erfordern. 
Wir sind bemüht, Sie stets sehr zeitnah und 
unmittelbar zu informieren, wenn solche 
Maßnahmen gesetzt werden müssen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! Wir tun 
alles, dass in unserer Macht stehende, um das 
Leben in unserer Gemeinde so angenehm wie 
möglich zu gestalten. Wir haben sogar die 
Fertigstellung der Volksschule in dieser Zeit gut 
hinbekommen, das ist eine gewaltige Leistung 
vieler Hände und Betriebe. 
Bisher sind wir sehr gut und ohne größere 
Probleme durch diese Pandemie gekommen. 
Von größeren Ausbrüchen sind wir zum Glück 
verschont geblieben. 

Lassen Sie uns gemeinsam als 
Altlengbacherinnen und Altlengbacher alles 
dafür tun, dass wir weiterhin gesund bleiben 
und Corona keine Chance hat. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen 
guten Start ins neue Kindergarten- und 
Schuljahr. Bleiben Sie gesund und schauen Sie 
auf Ihre Mitmenschen. 

Bürgermeisterbrief



Sonderausgabe August 2020      Marktgemeinde Altlengbach - Gemeinde aktuell | 3

Altlengbacher Gutscheine

Gemeinde aktuell

Mit den Stimmen von ÖVP und SPÖ hat der 
Altlengbacher Gemeinderat die Einführung 
eines Gutscheinsystems für die lokale 
Wirtschaft beschlossen. „Die ‚Altlengbacher 
Gutscheine‘ soll man ab Oktober in möglichst 
vielen Betrieben der Gemeinde einlösen 
können“, so VBgm. Daniel Kosak. „Man wird 
diese Gutscheine im Wert von 10 Euro auf der 
Gemeinde erwerben und in lokalen Geschäften 
und Betrieben einlösen können. 

Die Unternehmen können die Gutscheine 
dann wieder bei der Gemeinde einlösen und 
bekommen das Geld überwiesen. Für kleine 
oder größere Geschenke ist das eine gute 
Lösung, um Kaufkraft in der Gemeinde zu 
halten und unsere Betriebe zu unterstützen“, 
so Kosak. In vielen anderen Gemeinden gibt es 
bereits ähnliche Modelle.

ÖVP und SPÖ haben das Modell gemeinsam 
entwickelt und nun im Gemeinderat 
beschlossen. „Das Motto „Fahr nicht fort, kauf 
im Ort“ ist schon älter, hat aber gerade in der 
heutigen Zeit seine Gültigkeit“, so Kosak. 

Auch die Marktgemeinde Altlengbach wird bei 
Jubiläen, Gratulationen, usw. künftig auf diese 
Gutscheine setzen. 

Alle Unternehmen sollen in den nächsten Wo-
chen angeschrieben und über das neue System 
informiert werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Mein Leben - Der lange Weg zum eigenen Hof 
Ein lang gehegter Traum ging für Franziska 
Hirsch in der Vorwoche endlich in Erfüllung: Ein 
Lieferwagen fuhr im hoch über Altlengbach ge-
legenen Hof in Kaltenberg vor und lieferte die 
„wertvolle Fracht“, nämlich 300 frisch gedruckte 
Bücher. Ihre eigenen Bücher. 

Über ihr Leben und über den schwierigen Weg 
zum eigenen Hof. Eigentlich war eine schwe-
re Verleumdung der Grund gewesen, mit der 
Schreiberei zu beginnen. Dann wurden es im 
Laufe von mehr als zwei Jahrzehnten drei große 
A4-Schulhefte voll, in denen mit schöner, ge-
radliniger Schrift alle Vorkommnisse, alle Müh-
sal des Lebens, die schönen und die traurigen 
Erinnerungen und Erfolge von der gebürtigen 
Steirerin niedergeschrieben wurden. 

Die zwei schweren Schicksalsschläge, der frühe 
plötzliche Tod ihres Mannes und die Ermordung 
ihrer jüngsten Tochter in Afrika, sind im Lebens-
werk der 91-Jährigen genauso erfasst wie die 
Kriegserlebnisse in ihrer Jugendzeit. 

Fünf Mal ist die gebürtige Steirerin übersiedelt, 
drei Kinder hat sie großgezogen und auf ver-
schiedenen Gutshöfen in der Steiermark war sie 
als Wirtschafterin eingesetzt.

Das Hardcover-Buch umfasst 388 Seiten. Auch 
Fotos finden sich darin. Es kostet 20 Euro und ist 
bei Franziska Hirsch, (02774/2307) oder Christi-
ne Hell (0664/4505202) zu erwerben. Im Herbst 
ist auch eine Lesung durch die Bücherei „altle-
ngbuch“ geplant.

© Bild und Text / Franziska Hirsch
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Schwimmkurse
Wie jedes Jahr veranstaltet die Marktgemeinde Altlengbach für unsere kleineren Bürgerinnen und 
Bürger verschiedene Schwimmkurse im Freibad. 

Dieses Jahr fand in der ersten Ferienwoche ein Kurs für Anfänger und in der dritten Ferienwoche 
ein Kurs für Fortgeschrittene Schwimmerinnen und Schwimmer statt. Rund 25 Kinder nahmen an 
den Schwimmkursen teil und nutzten dieses Angebot, ihre Schwimmkentnisse zu erweitern und zu 
verbessern. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an unsere Schwimmlehrerin Frau Ulrike Ruzicka und Ge-
meinderätin Erika Lihotzky, die sich hervorragend um die Kinder bemüht haben. Zum Abschluss 
des Schwimmkurses bekamen die Kinder eine Urkunde der Marktgemeinde Altlengbach überreicht 
und ein Eis von Bürgermeister Michael Göschelbauer spendiert.

Woche 1Woche 1

Woche 2Woche 2


